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»Land der Berge, Land am Strome, / Land der Äcker, Land der Dome, / Land der 

Hämmer, zukunftsreich! / Heimat großer Töchter und Söhne, / Volk, begnadet 

für das Schöne, / Vielgerühmtes Österreich.« Mit diesen Zeilen beginnt die ak-

tuelle Fassung der Österreichischen Bundeshymne. In wenigen Worten bringt 

sie auf den Punkt, was typischerweise mit dem Land Österreich verbunden wird. 

Im Besonderen das an erster Stelle stehende »Land der Berge« erscheint – aus 

Sicht eines Wandertouristen – als prägnante Zusammenfassung des wichtigsten 

 Charakteristikums des Landes Österreich. Land der Berge ist aber auch der Titel 

einer im Jahr 2017 entstandenen Werkgruppe Erwin Wurms: Auf schmalen weißen 

Sockeln sind bronzene, patinierte, amorphe Klumpen positioniert (Abb. S. 84–101). 

Zunächst in Ton gefertigt und anschließend in Bronze gegossen, ist jeder »Berg« 

ein Unikat mit individueller Handschrift. Einzelne Berge sind ergänzt um weitere 

Utensilien: Mal indet sich eine Mehrfachsteckdose, mal ein Bleistift, aber auch 

ein Hammer oder leere Flaschen von Reinigungsmitteln. Alles Gegenstände, die 

sich in der unmittelbaren Arbeitsumgebung des Künstlers inden lassen. Wird 

beim Betrachten des Werks dem Titel gefolgt, hat Wurm hier 55 Berge geschaffen, 

die in der präsentierten Zusammenstellung einen ganzen Bergzug ergeben. Eine 

Landschaft, die unmittelbar mit dem Heimatland des Künstlers – Österreich – 

verbunden wird. Doch der kritische Betrachter kommt nicht umhin, sich von den 

eingebauten »Störungen« verleiten zu lassen. Handelt es sich wirklich um Berge? 

Oder könnte es sich auch um Gesichter, Körperteile oder gar Exkremente handeln? 

In der abstrakten Aulösung der Bergdarstellung gibt es zahlreiche Assoziations-

ketten. Sollen wohl Bezüge zu den Charakterköpfen des deutsch-österreichischen 

Künstlers Franz Xaver Messer schmidt hergestellt werden? Oder bezieht sich Wurm 

unterschwellig auf den ebenfalls österreichischen Aktionskünstler Günter Brus, 

der sich in den 1960er-Jahren mit Kot beschmierte und dabei die Bundeshymne 

sang? Dann bewegte Wurm sich mit dem Werk Land der Berge an der Grenze der 

Legalität. Denn das Herabwürdigen des Staates und seiner Hoheitszeichen, wozu 

auch die Bundeshymne gehört, ist nach Paragraph 248 StGB strafbar – Günter Brus 

wurde 1970 deswegen zu einer Haftstrafe verurteilt. Vielleicht reiht sich Wurm 

aber auch in die Tradition der Landschaftsdarstellung ein. Als Genre harmlos 

erscheinend, ist die künstlerische Landschaftsdarstellung aber immer vom Blick 

des Individuums auf seine Welt geprägt. So schrieb der Philosoph Joachim Ritter 

in seinem Aufsatz Landschaft: »Natur als Landschaft ist Frucht und Erzeugnis des 

theoretischen Geistes.«2 Landschaftsdarstellung ist also per se schon etwas Artii-

zielles und Konstruiertes. In diesem Sinne ließen sich die hinzugefügten Utensilien 

auch als Überbleibsel der Bergwanderer lesen. Ob Charakterkopf, Exkrement oder 

Landschaft – es ist die Ambiguität, das Unklare, der entstehende Zweifel, aus dem 

Ronja Friedrichs

»Mir war meine Kunst zu schade für Politik«1Untitled, 2014
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